
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Hochheimer Hölle Riesling Kabinett 

Weingut Künstler, Rheingau 

 

 

Charakteristik 
Er strahlt mit einem hellen Sonnengelb. In der Nase ein konzentriertes Bukett 
von Quitte, Pfirsich und Mango. Am Gaumen fruchtig aromatisch mit 
mineralischen Akzenten. Im Abgang überzeugt er mit durch seinen Ausbau im 
Holzfass mit Fülle und Eleganz.  
 
Klima/Terroir 
Der Name Hölle kommt nicht etwa aus dem Jenseits, sondern leitet sich von dem 
alten mittelhochdeutschen Wort „Halde/a“, sprich „steiler Berg“ ab. Diese reine 
Südhanglage erstreck sich wie ein langer Gürtel direkt an den Ufern des Mains. 
Die etwa 50-jahre alten Reben wachsen auf sehr schweren Tonböden, welche 
die Weine immer monumental erscheinen lässt.  
 
Ausbau 
Nach der selektiven Handlese werden die Trauben anschließend schonend 
gepresst. Vergoren wird bei niedrigen Temperaturen im Edelstahltank sowie im 
großen Holzfass auf der Feinhefe ausgebaut. 
 
Das Weingut 
Kunst im Weinglas – Der detailverliebte und perfektionistische Winzer aus dem 
Rheingau begeistert vorallem mit hervorragenden Rieslingen. Das Weingut 
Künstler befindet sich seit 1648 in Familienbesitz. Bis zum Ende des Zweiten 
Weltkrieges bewirtschaftete die Familie ihr Weingut 80 km nördlich von Wien. 
Nach Enteignung und Ausweisung aus der Heimat, gründete Franz Künstler das 
Weingut 1965 in Hochheim neu. Aufgrund seiner strengen Qualitätsphilosophie 
stellten sich hier sogleich viele Erfolge bei zahlreichen Verkostungen und 
Prämierungen ein. 
 

 

 

Kategorie: Weißwein 
Rebsorte: Riesling 
Geschmack: trocken 
Kurzbeschreibung: aromatisch, mineralisch, akzentreich 
Alkohol: 12 vol. % 
Serviertemperatur: 8 - 12°C 
Servierempfehlung: Fisch, helles Fleisch, leichte Gerichte und fruchtige 

Sorbets 
Verfügbare Formate: 0,75 Liter 
Artikel-Nr.: 10 60 81 
 
 

 


